Skat

Je 10 Karten, 2 Karten im Skat bekommt der Meistbietende. (Und muss wieder 2 ablegen).

Geben, Hören, Sagen, Weitersagen: Vorhand wird nach oben geboten (d.h. darf immer „Ja“ sagen und das Spiel mit demselben Gebot übernehmen). Der Spieler in der Mitte beginnt mit bieten. Wenn einer aussteigt, muss der Geber den andern hochbieten (oder passen.)

Trumpf:

( Bube, ( Bube, ( Bube, ( Bube, + 1 Farbe nach Wahl: As, 10, K, D, 9, 8, 7

oder Grand: nur die Buben

Wertung:
Es wird gezählt, wieviele der höchsten Trümpfe man hat (mit x) oder nicht hat (ohne x).

(also z.B. ohne (B, (B aber mit (B ist ohne 2, 

mit (B, (B, (B, (B, (As, (10 ohne (K ist mit 6  usw.)

gespielt:  x + 1  (gibt’s immer.)

Hand: + 1  (auch bei Hand zählen alle Buben im Skat mit zur Wertung)

Patrouille: + 2   (tiefsten Trumpf am Anfang rauslegen und damit letzten Stich machen)

Schneider: + 1  (30 oder weniger Punkte, egal für welche Partei. genau 30 ist Schneider!)

Schneider angesagt: + 1   (wenn man den Trumpf sagt)

Schwarz: + 1   (Gegner machen keinen Stich)

Angesagt + 1

Grand x 20   (nur die 4 Buben Trumpf)

( x 12

( x 11

( x 10

( x 9

Nullspiele:  (kein Stich - Buben und Zeher eingereiht:  A K D B 10 9 8 7)
Normal: 23, 
Hand: 35, 
offen: 46 (nach Ausspiel zum ersten Stich offenlegen)
offen Hand: 69

Revolution: 99  („theoretisch“, Gegner dürfen Karten tauschen. ist Hand.)

Kontra (vor dem Ausspiel) verdoppelt das Spiel.

Rekontra, Bock, Paradiesvogel  verdoppeln jeweils nochmals. (Wobei immer nur die Gegenpartei die nächste Stufe bieten kann.)

Das Spiel muss zum Schluss mindestens soviel zählen, wie man geboten hat. Es wird geschrieben, was es effektiv zählt. 

Verlorene Spiele zählen doppelt negativ. Ausser Hand, die nur einfach negativ. 

Nach einem verlorenen Spiel 3 Ärger. (die 3 nächsten Spiele zählen doppelt.)

18  20  22  23  24  27  30  33  35  36  40  44  45  46  48  50  54  55  60

